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Private Dienstleister werden dabei beraten, ihre Angebote 
für Unternehmen zur Anwendung energie- und ressourcen- 
effizienter Technologien zu verbessern.  

Wirkungen
Die nationalen und regionalen Partner des Vorhabens 
unterstützen die ökologische Modernisierung der 
ukrainischen Wirtschaft. Im Januar 2016 wurden 
gemeinsam mit dem Ministerium der Ukraine für 
Wirtschaftsentwicklung und Handel drei Meilensteine 
vereinbart: 

1. Erarbeitung eines Strategiepapiers zum Abfall- 
management

2. Grundsatzpapier zur Unterstützung von KMUs bei 
der Anwendung der Umweltrichtlinien 

3. Anpassung der nachhaltigen Entwicklungsziele für 
die Ukraine

Fünf nationale NROs, die gemeinsam die Verbesserung 
der Rahmenbedingungen für Unternehmen und Förderung 
der grünen Wirtschaft anstreben, gründeten eine Plattform 
für ökologisches Wachstum der Wirtschaft. Vertreter 
aus Staat, Wirtschaft und privatem Sektor der Region 
Dnipropetrowsk gründeten ein regionales Komitee für 
ökologisches Wirtschaften und Umsetzung der regionalen 
Entwicklungsstrategie, das Maßnahmen für die Moder- 
nisierung der regionalen Wirtschaft erarbeiten und 
umsetzen soll. 
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Ziel
In der Ukraine soll ein Prozess der ökologischen 
Wirtschaftsentwicklung in Gang gebracht werden. 
Staatliche Institutionen schaffen hierfür geeignete 
Rahmenbedingungen, die moderne und umwelt- 
verträgliche Produktionsweisen fördern.  

Herausforderungen
Ökologisches Wirtschaften ist in der Ukraine ein neues 
Thema. Doch die Unternehmen müssen ihren Energie- 
verbrauch senken und mit natürlichen Ressourcen 
effizienter umgehen. Damit sinken die Herstellungs- 
kosten und Produkte aus der Ukraine können auf dem 
internationalen Markt zu konkurrenzfähigen Preisen 
angeboten werden. Mit dem EU-Assoziierungsabkommen 
hat sich die Ukraine verpflichtet, ihre Wirtschaft auf 
einen ökologischen und verantwortungsvollen Umgang 
mit Ressourcen umzustellen. 

Aktivitäten
Damit die ökologische Transformation der Wirtschaft 
gelingt, müssen Staat und Privatwirtschaft zusammen- 
arbeiten. Das Vorhaben berät die Regierung der Ukraine 
bei der Entwicklung einschlägiger Gesetze und Richtlinien, 
die Investitionen in neue Technologien fördern sollen. 
Das Vorhaben unterstützt den Aufbau von Plattformen 
für ökologisches Wirtschaften und fördert damit den 
Austausch zwischen Unternehmen, Wirtschaftsverbänden 
und staatlichen Institutionen zu einem ressourcen- und 
energiebewussten Management. 

Die Industrie- und Handelskammer Dnipropetrowsk (IHKD) und lokale Unternehmen unterstützen das Ziel 
einer ökologischen Neuausrichtung der Wirtschaft. Mit Unterstützung des Green Economy Vorhabens setzt 
die IHKD das Projekt „Grüne Kammer – Initiative für nachhaltige Entwicklung“ um und bietet für die 
Industrie ökologische Dienstleistungen an. Das von der IHKD initiierte Komitee von „grünen“ Dienstleitern 
erschließt den Markt für ökologische Dienstleistungen im Gebiet Dnipropetrowsk.
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